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Es iſt nicht ſo leicht mit ein paar Worten das Gefüge einer Woche
zu präciſiren denn oft erweiſt ſich erſt viel ſpäter was wirklich richtig
war Zunächſt fällt nur das Glänzende und das Seltſame in die Augen
Reden wir zunächſt vom Glänzenden Als Wilhelm II vor wenigen
Tagen nach Hannover ging ſchwirrten unbeſtimmte Gerüchte durch die
Werkſtätten des Geiſtes und Einige munkelten ſogar daß die Welfen
frage nun plötzlich ganz in legitimiſtiſchem Sinne gelöſt werden
ſolle Das war Gerede Es iſt dem Monarchen nicht eingefallen
dem Prinzen von Cumberland die Hannverſchen Truppentheile vor
zuführen aber er hat die harte Schickſalsfügung die vor 33 Jahren
zu dem plötzlichen Abbruch der Hannoverſchen Geſchichte führte
den Betroffenen in etwas wenigſtens erträglicher gemacht Er hat
den alten ehrenfeſten Hannoverſchen Soldaten die Weiterpflege ihrer mili
täriſchen Ueberlieferung ermöglicht indem er die neuen Preußiſchen Regi
menter zu Adoptivkindern der zerſtörten Armee des blinden Königs Georg

machte Das iſt eine edle That des Kaiſers Er ſchloß eine ſchmerzende
Wunde mit ſorgender Hand und manche Thräne in treuen Kriegeraugen

wird ihn dafür lohnen Der Kaiſer iſt zu Denen gegangen die auch
nach 33 Jahren noch nicht vergeſſen konnten er hat die Tradition ſeines
großen Ahnen Wilhelm fortgeſetzt der am 17 Auguſt 1866 der
Abordnung der Hannoverſchen Ritterſchaft die denkwürdigen Worte ſagte

Jch ſehe Sie gern hier meine Herren denn ich kann es nur achten und
anerkennen wenn deutſche Männer mit Treue feſt halten an der Dynaſtie
deren Verbindung mit ihnen Jahrhunderte lang beſtanden und die Früchte

der gegenſeitigen Anhänglichkeit und Hingebung gereift hat Jch würde
die Hannoverſchen minder ſchätzen wenn ſie keinen Schritt bei mir gethan

hätten welcher das inmige Feſthalten an ihrem engeſtammten mir nahe
verwandten Regentenhaus bethätigte Auch Wilhelm II kann 1866
nicht ungeſchehen machen Aber was dort in Hannover geſchehen iſt hat
wieder bewieſen wie hoch der Monarch den geſchichtlichen Sinn zu ſchätzen
weiß

Viel weniger in die Augen ſpringend ja verſchwindend vielleicht ſogar
ſpielten fich die Wochenereigniſſe in den beiden Häuſern zu Berlin ab
Jm Reichstag redete man unter Anderem über das Jeſuitengeſetz
die ſchon hinlänglich bekannten regelmäßig wiederkehrenden Worte Das

Reſultat war das übliche Ein Erfolg war nicht vorhanden Aehnlich
ging es mit der Ausweiſungsinterpellation im preußiſchen Ab
geordnetenhaus Auch hier war viel Geſchrei und wenig Wolle Herr
von der Recke beantwortete die Interpellation in der althergebrachten
Weiſe Ein Jeder ſollte fich dabei denken was er wollte Aber keiner
konnte ſich etwas dabei denken

Jm alten Habsburgerreiche geſtalten ſich die Verhältniſſe von Tag
zu Tag verwickelter Die Kriſis hat von Oeſterreich aus längſt nach
Ungarn übergegriffen Bewundernswerth in dieſem Trubel erſcheint einzig
und allein die Ausdauer und das Pflichtbewußtſein des 69 jährigen
Monarchen der noch immer den Muth und die Hoffnung nicht verloren

hat ſein Land wieder in ruhigere Bahnen zu leiten Jn Ungarn iſt Der Herzog nDerhaun der katholiſchen Linie

öſterreichiſchen und kroatiſchen Ausgleichs ferner der Reviſion der Haus
ordnung zuzuſtimmen dringt aber darauf daß unmittelbar nachher der

Rücktritt des Kabinets Banffy erfolgen ſolle Das iſt nicht ſo leicht
Allerdings iſt die Thatſache ja anerkannt daß Banffy s Stellung an und
für ſich ſchon ſtark erſchüttert iſt aber Koloman Szell den die Liberalen
und Diſſidenten auf den Miniſterſeſſel heben möchte hat unbedingt ab
gelehnt und ein neuer geeigneter Mann iſt nicht vorhanden Es ſoll
ſich eben faktiſch kein Ausweg für Oeſterreich finden Ueberall auch in
jenen Kreiſen die der Politik ganz fern ſtehen herrſcht die Empfindung
vor daß es ſo nicht länger weiter gehen kann Die Löſung des Räthſels
aber kennt keiner und was noch ſchlimmer iſt es iſt kein Name in ganz
Oeſterreich auf den ſich das Vertrauen der Majorität der Bevölkerung
vereinigen würde Die Volksfeinde ſehen die Hilfe nur in dem Aufgeben
des Konſtitutionalismus und in der Rückkehr zu der geſetzlichen Reaction

Aber der Kaiſer zögert Wer weiß wie lange noch
Jn Paris beglückwünſchen ſich die Blätter zu den großen Wortthaten

die von den Parlamentariern in der Deputirtenkammer gelegentlich der
Generaldebatte über das Budget des Auswärtigen vollbracht wurden Sogar
ernſthafte Organe loben die Herren Volksvertreter dafür daß ſie ſich
diesmal einmal nicht rauften Der reine Mummenſchanz Jm Auslande
weiß man dieſe impoſante Sitzung gerechter zu würdigen man weiß
beſſer ob es wahr oder falſch iſt daß Frankreich bei Faſchoda durchaus
keine Schlappe erlitten habe Jn Paris aber iſt Delcaſſé plötzlich populär
geworden über Nacht Man nennt ihn einen großen Staatsmann und
vergleicht ihn mit dem unvergleichlichen Hanotaux Das iſt aber nur in

Paris möglich
Indeſſen hat auch der Friedenszar wieder etwas von ſeiner

Abrüſtungskonferenz verlauten laſſen Ein langes Scriptum iſt er
ſchienen und eifrig hat es die Preſſe nachgedruckt aber ſtand
Neues drin was Poſitives Nichts und immer mehr entpuppt ſich die
ſchöne Utopie des weiſen Zaren als das für was man ſie gehalten hat
wenn man es auch offen zu ſagen nicht wagte als ein Traum eine
Phantaſie die von der Wirklichkeit ſo fern iſt wie der Himmel von der
Erde

Politiſche Ueberſidht
Deutſches Reich

Berlin 27 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer nahm
um 858/ Uhr die Glückwünſche der engeren königlichen Familie um
9 i Uhr die des engeren Hofes des Hauptquartiers und der Cabinette
um 10 Uhr der hier eingetroffenen fürſtlichen Gäſte und hier anweſenden
Prinzen und Prinzeſſinnen des Königshauſes entgegen Um 10 Uhr
wurde in der Kapelle des königl Schloſſes ein Gottesdienſt abgehalten
Hieran ſchloß ſich die Gratulationscour im Weißen Saale Um 12 Uhr
begab ſich der Kaiſer zur Paroleausgabe nach dem Zeughauſe Am Nach
mittag wohnte der Monarch nach den Feierlichkeiten im Schloſſe der Er
öffnung der Geweihausſtellung bei Um 6 Uhr Abends fand bei dem
Kaiſerpaare Familiendiner ſtatt um 8 Uhr eine Feſtvorſtellung im Königl
Opernhauſe

Den Schwarzen Adler Orden hat außer dem ruſſiſchen
Botſchafter heute auch Herzog Albrecht von Württemberg Königl
preußiſcher Oberſt à la suite des weſtpreußiſchen Küraſſier Regiments und
Kommandeur des württembergiſchen Grenadier Regiments Königin Olga
Nr 1 erhalten Der ſteht im Alter von 34 J ind iſt das

ſeines Hauſes

Was
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die Oppoſition geneigt den Proviſorien des ungariſchen Budgets des land wie für das Reich erhält er durch die Möglichkeit des einſtigen
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nn ae wenUeberganges der württembergiſchen Krone auf ſeine Perſor
bezw ſeine Nachkommenſchaft beſondere Bedeutung

Fürſt Herbert v Bis march iſt gelegentlich des Geburtstags
des Kaiſers zum charakteriſirten Generalmajor à la svite der Armee
ernannt worden Er wurde bisher als Oberſt mit der Uniform des
1 Garde Dragoner Regiments à la suite der Armee geführt Zum
Oberſt war er heute vor vier Jahren aufgerückt

Dem ruſſiſchen Botſchafter Grafen Oſten Sacken hat
wie wir bereits in einem Tetegramm mittheilten der Kaiſer an ſeinem
Geburtstage den Schwarzen Adlerorden verliehen Die Jnſignien des
Ordens wurden dem Botſchafter durch den Staatsſekretär v Bülow über
reicht Man geht wohl nicht fehl wenn man in dieſer ſeltenen Aus
zeichnung des hieſigen Repräſentanten des Zaren einen neuen Beweis für
die Jnnigkeit der Bande erblickt welche den deutſchen und den ruſſiſchen

l äÄ minder als die ruſſiſche und deutſche Regierung mit einander
verbinden

Staats miniſter von Koeller Oberpräſident der Provinz
Schleswig Holſtein hat das Großkreuz des Rothen Adler Ordens
mit Eichenlaub erhalten Jn dieſer Verleihung darf unfraglich die
Billigung der jüngſten Maßnahmen des Herrn von Koeller gegen das
Dänenthum ſowie überhaupt eine bedeutungsvolle Auerkennung ſeiner
ſtaatsmänniſchen Fähigkeiten erblickt werden

Ueber einen kaiſerlichen Gnadenbeweiy9 für die heſſiſchen
und naſſauiſchen Truppentheile wird im Folgenden berichtet Das
Armeeverordnungsblatt veröffentlicht eine Kabinetsordre wonach dem

1 naſſauiſchen Jnfanterie Regiment Nr 87 und dem 2 naſſauiſchen
Jnfanterie Regiment Nr 88 Helmbänder erſterem mit der Jnſchrift La
Belle Alliance letzterem mit der Jnſchrift Mesa de Ibor La Belle
Alliance Medellin und dem Huſaren Regiment König Humbert von
Jtalien 1 heſſiſches Nr 13 die Pauken der ehemaligen kurheſſiſchen
Garde du Corps verliehen werden Die Kabinetsordre ſpricht ferner den
alten heſſiſchen und naſſauiſchen Kriegern erneut den Dank für ihre Hin
gebung und Treue auf den Schlachtfeldern von 1870 aus und beſtimmt
daß die Ueberlieferungen der großen Vergangenheit und der von den
Vätern in Spanien und bei Belle Alliance errungene Ruhm in den Regimentern
des 11 Armeekorps fortleben ſollen und verleiht dieſen die Stiftungs
tage der alten kurheſſiſchen und naſſauiſchen Truppen

Finanzminiſter von Miquel erklärte laut Meldung aus
Kopenhagen dem Korreſpondenten der Nationaltidende die Aus
weiſungen aus Schleswig ſeien nur Abwehrmaßregeln um der feind
lichen Agitation vorzubeugen Die Regierung wünſche ruhige geordnete
Zuſtände in Nordſchleswig Die Ausweiſungen ſeien eine innere preußiſche
Angelegenheit und müßten als lokale Politik betrachtet werden i
könnten auch keine diplomatiſchen Verwicklungen hervorrufen Niemand
denke daran den Nordſchleswigern zu verbieten ihre Mutterſprache zu
pflegen ſie ſollten jedoch auch dentſch lernen Man habe dem däniſchen
Staat nichts vorzuwerfen es herrſche keine Antipathie gegen Dänemark
Die Regierung wünſche ein gutes Verhältniß zwiſchen beiden Nationen

Eine bedeutſame officiöſe Erklärung bringt heute daß
Braunſchweigiſche amtliche Blatt Es heißt darin u Die gegen
wärtige Geſtaltung der Braunſchweigiſchen Regierung ſtütze
ſich auf die Verfaſſung des Landes und das Regentſchaftsgeſetz habe
rückhaltloſe Anerkennung in dem Bundesrathsbeſchluſſe vom 2 Juli
1885 auf preußiſcher Seite gefunden Nicht in einem Gegenſatze zwiſchen
dem Herzogthum und den zur Nachfolge in der Regierung berufenen
Agnaten des Hauſes Braunſchweig ſondern in den thatſächlichen Ver
hältniſſen die zwiſchen Preußen und dem ehemaligen hannöverſchen
Königshauſe obwalten iſt der ſachliche Grund der P Ge
ſtaltung der Regierung des Herzogthums zu ſuchen araus erklärt es
ſich daß auch den Leitern der preußiſchen Politik im Jahre 1884 als die
Thronerledigung eingetreten war es zukam ein gewichtiges Wort bei der
Löſung der in der Sache liegenden Schwierigkeiten mitzureden Unter
Zuſtimmung des hochſeligen Kaiſers Wilhelm hat der damalige Leiter der
deutſchen und preußiſchen Politik kein Anderer als der Fürſt Bismarck
ſelbſt die Löſung wie ſie jetzt thatſächlich beſteht als einzig mögliche und
richtige angeſehen und von dieſer Auffaſſung ausgehend den erwähnten
Bundesrathsbeſchluß ſelbſt herbeigeführt Das officiöſe Blatt erwähnt
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24 Fortſetzung Nachdruck verboten
Hertha hatte ſich überraſchend ſchnell an die vornehme

Pracht ihrer Umgebung gewöhnt Sie benahm ſich bereits
als wäre ſie in der That für den Purpur geboren Jn allen
Aeußerlichkeiten ahmte ſie gewiſſenhaft der Prinzeſſin nach

Am nächſten Tage reiſten ſie nach Schloß Blachſtein ab
Sie kamen ziemlich ſpät am Abend an

Wir ſind in Blachſteinhof theures Kind ſagte die
Zrinzeſſin als der Wagen vor dem Portal des Schloſſes
hielt

Herthas Herz pochte ungeſtüm ihre Augen glühten
Hier dachte ſie ſoll der Schauplatz meines Triumphes

ſein Hier in dieſem fürſtlichen Hauſe inmitten dieſer hoch
adligen Gäſte ſollen meine Rechte anerkannt werden hier ſoll
die Prinzeſſin von Proskau Gattin oder Wittwe gleichviel
ſich zu ihrem Kinde bekennen Jch werde noch heute Abend

Jhre Gedanken nahmen plötzlich eine andere Wendung
Wer wer iſt das Mama flüſterte ſie

Die Prinzeſſin hatte kaum geantwortet als der Gegenſtand
ihrer Erkundigung ſich dem Wagen näherte

Eugen Graf Eugen von Willberg wiederholte Hertha
ſich leiſe O wie vermochte ich jemals an Fritz Vogler zu
denken

Von dieſem Augenblick bis zu dem in welchem ſie das
ſchöne blumendurchduftete Zimmer betrat das ihr angewieſen
war fühlte ſie ſich wie in einem Traum Sie wußte daß
der liebenswürdige junge Graf der Prinzeſſin und ihr aus
dem Wagen geholfen daß ſie ihm als Fräulein Hertha von
Krambach vorgeſtellt worden war Eugen einige freundliche
Worte zu ihr geſprochen und die Gräfin Blachſtein ſie auf
die Stirn geküßt hatte

Während ſie ſich dieſer Vorgänge dunkel bewußt war

durchſtrömte ſie eine Freude eine Faſſung die dem Pfade
der ſonnenbeleuchtet vor ihr lag neuen Glanz verlieh

Du biſt ſo blaß liebes Kind bemerkte die Prinzeſſin
beſorgt

O Mama es iſi nichts als die Erregung des Glückes
Die Prinzeſſin eilte hinweg um ihre Mutter aufzuſuchen

Er wird mich lieben er wird mich lieben jubelte Hertha
als ſie ſich allein ſah Jch bin reich ſchön von vornehmer
Geburt von wie vornehmer ſoll er bald genug erfahren

Die Worte verſtummten auf ihren Lippen Sie ſtand
haſtig auf

26 Kapitel
Das Geheimniß verrathen

Die Thür hatte ſich geöffnet die hohe Geſtalt der Fürſtin
Proskau ſtand vor ihr So kühn trotzig und ſelbſtbewußt
Hertha auch war bangte ihr doch in der Gegenwart dieſer
hochmüthigen Frau in dem langnachſchleppenden ſchwarzen
Sammetkleide und vor dem froſtigen Blick der prüfend und
durchbohrend auf ihr ruhte Sie fühlte die Anweſenheit einer
mächtigen und unverſöhnlichen Feindin

Die Fürſtin hatte das was ſie als das geringere von
zwei Uebeln betrachtete gewählt und war angeſichts der
Nothwendigkeit einer Zuſammenkunft mit dem ſogenannten
Schützling ihrer Tochter zu dem Entſchluß gelangt dieſen lieber
aufzuſuchen als ſich der Demüthigung zu unterziehen das
fremde Mädchen in ihren eigenen Gemächern empfangen zu
müſſen Die Prinzeſſin welche ihre Mutter begleitete hoffte
im Stillen die Jugend und die Schönheit Hertha s würden das
Herz der Fürſtin rühren

Mama ſie iſt Deine Enkelin ſagte ſie auf das zitternde
Mädchen deutend Sie iſt jung unſchuldig und lieblich
Willſt Du ſie nicht willkommen heißen

Die Fürſtin zog ſich raſch zurück
Fräulein von Krambach nicht wahr rief ſie ſich ſteif

und förmlich verneigend Die Reiſe hat Sie vorausſichtlich
nicht zu ſehr ermüdet mein Fräulein

O Mama ſtammelte die Prinzeſſin ſchmerzlich bewegt
Das Auge der Fürſtin blitzte in ſtolzer Zurückweiſung und

wendete ſich in vernichtendem Zorn und grenzenloſem Erſtaunen
zu Hertha

Jm Geheimen ſchon ärgerlich ihre Wünſche von der
Prinzeſſin nicht beachtet zu ſehen ſtachelte dieſe anmaßende
Weigerung der Fürſtin ſie anzuerkennen Hertha zu offener
Empörung auf

Jch haſſe Sie Jch haſſe Sie Jch haſſe Sie ſtrömte
es von ihren Lippen und ihren Hut vom Kopfe reißend und
ihn von ſich ſchleudernd als ob die ſchmalen Seidenbänder
und nicht der Zorn ihre Stimme erſticke ſtampfte ſie heftig
mit den Füßen auf Ja fuhr ſie fort die Hand der
Prinzeſſin von ſich ſtoßend und ihre beruhigenden Worte
überſchreiend ja ich haſſe Sie O Sie ſind eine entſetzliche
alte Frau aber dennoch werden Sie mich anerkennen müſſen
Jch werde Sie ſchon dazu zwingen

Von ihrer Leidenſchaft überwältigt verſtummte ſie endlich
doch glich ſie in ihrem finſteren Schweigen wie in ihrer über
haſtenden Rede einer Furie Die Fürſtin erwiderte den
flammenden Blick des Mädchens mit einem grimmigen Lächeln
Jhr Zorn war ſchon im Beginn dieſer lärmenden Scene
erloſchen

Jch wünſche Dir Glück zu ſolcher Tochter Magdalene
ſagte ſie ſpottend zu der Prinzeſſin

O Mama weſſen Schuld iſt dieſe Zügelloſigkeit ent
gegnete die Prinzeſſin ſeufzend

Während dieſer anklagenden Frage hatte die Thür ſich
hinter der Fürſtin geſchloſſen

Das Entſetzen und der Abſcheu der Prinzeſſin wandelte
ſich in tiefes Mitleid

O Kind rief ſie hätte man Dich nur bei Deiner
Mutter gelaſſen

Hertha fühlte den verſteckten Tadel der Prinzeſſin und
empfand eine gewiſſe Scham ein gewiſſes Bedauern ſich ſo
weit vergeſſen zu haben
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Seit Sonkkag SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Aus unſerer Kolonie in Oſtaſien wird gemeldet Der

genüber der welfiſchen Bewegung und ſchließt Dem gegenüber iſt Geburtstag des Kaiſers wurde in Tſintaufort durch Zapfenſtreich
ie Behauptung daß bezüglich der welfiſchen Bewegung im Herzog Reveille Parade der Garniſon und Abgabe von Salutſchüſſen gefeiert

thum Braunſchweig die Zügel der Regierung recht ſtark am Boden Das Offiziercorps veranſtaltete ein Feſteſſen Jm kaiſerlichen Gouverne
ſchleiften ebenſo unhaltbar wie ſinnlos ment fan

Jn das Herrenhaus iſt aus Allerhöchſtem Vertrauen Land ſiedler theilnahmen
rath a Rittmeiſter a D Arthur 377 Birkner in Wiesbaden denen die deutſchen Koloniſten geladen waren Die Stadt un

adienen anläßlich des Kaiſer waren illuminirt
Magdeburg 27 Januar

dann die entſchiedene Stellung der braunſchweigiſchen ſtaatlichen Organe

unter Verleihung des Namens Birkner
lichen Geburtstages berufen worden Das neue Mitglied des Herrenhauſes

gelegt zu werden daß die Annäherungsverſuche an Deutſchland
welche neuerdings in Frankreich zu beobachten ſind hierzulande nicht anwaltſchaft erhob Anklage wegen Vergehens gezu hoch eingeſchätzt werden Von offiziöſer Seite wird geſchrieben Gericht aber verurtheilte W

Wie wenig es den offiziellen Kreiſen Frankreichs mit einer Annäherung das Publikum beläſtigenden Kundgebung
an Deutſchland Ernſt iſt ſpricht das Organ des Auswärtigen Amts der zu einer Woche Haft Der das Begräbniß leitende Paſtor hatte nämlich

bekundet er wiſſe nicht wie s
die Montagsdebatte in der Deputirtenkammer ſchildert er den peinlichen wohl aber könne er beſtätigen daß ſie im Gemeindekirchenrath Aufſehen

Temps mit erſtaunlicher Offenheit aus Jn einer Betrachtung über

ein Feſtmahl ſtatt an dem die Beamten und deutſchen An
Jn den Forts wurden Feſtvorſtellungen

Eindruck den die trotz der Nachgiebigkeit Frankreichs in der Faſchoda und Empörung erregt hätten
Angelegenheit von engliſcher Seite in Scene geſetzte Kriegshetze habe
machen müſſen Jn Frankreich heißt es dann weiter haben gewiſſe

das ſehr natürliche Erſtaunen darüber war daß der in der Faſchoda An

genommeu werden wollen den alten Albernheiten des Erbfeindes unter
lagen man hat erlebt wie ſie die Erinnerungen an den Krieg der
hundert Jahre ausputzten und im Namen des Chauvinismus die be

einen gewiſſen Beſtand zu gewinnen Jetzt iſt dies Schweigen gebrochen
worden Man ſieht der Temps athmet ordentlich auf nachdem im
Repräſentantenhauſe keine Stimme ſich zu Gunſten einer Annäherung an
Deutſchland ausgeſprochen hat Bei uns hat man kaum etwas Anderes
erwartet Gleichwohl hat man ſich jedes Eingreifens in die Erörterungen

meiden als o
lich ablehnte

Ker Samoa Konflikt iſt in eine neue Phaſe getreten Die und
amerikaniſche Regierung verlangt die Abſetzung des deutſchen J war

etpem Telegramm des Reuter ſchen ſaßen dieGeneralkonſuls Dr Roſe Na

das ſtrengſte Geheimniß waltet erwartet man doch vertrauensvoll daß

zu ſühnen Das Staatsdepartement ſoll die Entlaſſung des General

betheiligten bürgerlichen Berufskreiſe namentlich die Ernteverhältniſſe bei
der Wahl des Zeitpunktes der Uebungen möglichſt zu berückſichtigen Bei Taſchentuch vor das Geſicht hält
der Infanterie ſollen 144000 Mann eingezogen werden 500 weniger als anheim den Saal zu verlaſſen ſie antwortet weinend aber ſicher Jch
im Vorjahr Bei den Jägern üben 8200 bei der Feldartillerie 12000 ziehe
bei der Fußartillerie 6000 den Pionieren 3600 und bei der Eiſenbahn
brigade 1800 Mann die Zahlen ſind hier ebenſo hoch wie aber
im Vorjahr Erhöht ſind die Zahlen bei der Luftſchifferabtheilung Der Vertheidiger übte dann eine beißende Kritik an der Subſkription der
von 190 auf 276 und beim Train von 6691 auf 7039 Zu vLibre Parole
den Uebungen der Jnfanterie Jäger Artillerie und Pioniere begleitet waren und fügte hinzu dieſe Todesdrohungen ſeien Ausbrüche
ſollen ungefähr ſieben Zwölftel Reſerviſten und fünf Zwölftel von
Landwehrmänner herangezogen werden Dabei iſt darauf zu achten daß geſch
die Mannſchaften möglichſt gleichmäßig im Reſerve und Landwehrverhält eines unſchuldigen Kindes
niß mindeſtens je einmal einberufen werden und daß je eine Einberufung Offiziers Wittwen ſich mit einer beſcheidenen Penſion und ihrem ſtillen

Jammer zufrieden geben müſſen Wittwen von beſcheidenen Helden und
Lebhafte Bewegung Labori erklärte

möglichſt in die letzten Jahre der Dienſtpflicht in der Reſerve und der
Landwehr I Aufgebotes fällt Bei der Kavallerie können für die Dauer nicht eines glorificirten Fälſchers
der erung Reſerviſten bis zu 6 im Vorjahr 4 Mann auf die weiter Ich möchte nicht auf den Gegenſtand des Prozeſſes eingehen aber
Eskadron einberufen werden Die Lanwehrmannſchaften der Infanterie ich darf wohl auch auf den Feldzug der Gegner verweiſen die das höchſte
werden in beſonderen Kompagnien üben Von den Erſatzreſerviſten ſollen Gericht angreifen
wie in den Vorjahren je 40 Mann zu einer erſten zehnwöchigen zu einer Wahrheit und Recht fürchtet Und was würde dieſer Prozeß werden wenn
zweiten ſechswöchigen und zu einer dritten vierwöchigen Uebung behufs man ihn nicht vertagt wie wir wünſchen Schon hat man den Offizieren
Ausbildung im Krankenwartedienſt eingezogen werden Auch jetzt iſt die in großer Menge als
wieder darauf hingewieſen daß die Einzelausbildung der Mannſchaften Berufsgeheimniſſes verſagt
nnd die Feſtigung der Disciplin erſter Geſichtspunkt bei Durchführung der wir uns darnach vertheidigen und den Beweis führen können Demgegen

über hüte man ſich zu ſagen daß wir uns hinter formelle Spitzfindigkeiten
Wir könnten vornweg die Kompetenzfrage aufwerfen

Wir erachten blo

Uebungen ſein ſoll
Aus dem Hinterlande von Kamerun liegen intereſſante flüchten möchten

Nachrichten vor In einer Zuſchrift an die K aus Victoria Kamerun wenn wir der Debatte ausweichen wollten
vom 2 December 1898 heißt es über den Feldzug nördlich von Moment für ungeeignet weil unſere Gegner dieſen Prozeß ausnützen
Yaunde unter Führung des Hauptmanns Kamptz daß die Truppen möchten um vorher eine Reviſion der Reviſion zu machen
in Stärke von 375 Mann zunächſt gegen den Häuptling des Wute verfloſſen ſeit Zola ſeinen genialen Feldzug führte
ſtammes den Bruder Ngilas deſſen Land Hauptmann Morgen vor ſechs niß und dem Tode Henrys ruht noch manches Geheimniß aber die
oder ſieben Jahren erforſchte und mit dem er gute Beziehungen herſtellte Reviſion iſt eröffnet und die Unterſuchung iſt im Gange
maſchiren ſollten um die Sklavenjagden zu unterdrücken Es heißt ſich Gegner an die Affäre auf das politiſche Gebiet zu verpflanzen um
daß der Sultan von Tivati dem Ngila tributpflichtig iſt dieſem gegen die Enquete zu hintertreiben
die deutſche Schutztruppe beiſtehen wolle Alles läßt daher auf einen man lieber auf die Kriegsgerichte oder lieber auf den Kaſſationshof ver
hartnäckigen Feldzug ſchließen zumal die Feinde gut bewaffnet und trauen möchte und die
beritten ſind Mit dieſem Feldzug erfüllt das Reich die Pflicht die es erkennen
durch die Brüſſeler Antiſklavereiakte übernommen hat Kenner der Gegend verlange wegen der Konnepxität der Gegenſtände
behaupten Bleibendes könne nur erzielt werden wenn eine dauernde mit der Affaire Dreyfus im Konner ſtehe bedürfe keines beſonderen Be
Streitmacht ſtändig in jener Gegend gehalten werde Nachdem in der weiſes
Zuſchrift die Vortrefflichkeit der Schutztruppe hervorgehoben und betont leumdung als ob ſeine Freunde die Armee beleidigen und bekämpfen
iſt daß für das deutſche Kapital kein Grund zur Beängſtigung vorliege Wir wollen die Wahrheit durch die vollſtändige Enquete

die Ausweiſung des Czechen
gehrens ein Einſchreiten verwei
Abgeordneten in die

Couloirs des

man

es vor zu bleiben
Henry mich zu entſchuldigen

ihre Freunde hätten ihr

Oeſterreichellugarn
Agitatoren unter dem Einfluß verſchiedener Urſachen deren geringſte nicht Wien 27 Januar Am Schluß der heutigen Sitzung des Ab

geordnetenhauſes kam es zu einer regelrechten rin
gelegenheit an den Tag gelegte Geiſt der Verſöhnlichkeit ſo wenig Früchte er erregten Seene im Saale beſchimpfte der czechiſche Journali
irug den Verſuch gemacht eine Bewegung im Sinne einer Politik der j Penizek von der Narodny Liſty die deutſchen Abgeordneten laut
Repreſſalien in Scene zu ſetzen Man hat gehört wie Perſonen die ernſt j von der Journaliſtentribüne herab Abgeordneter Wolf welcher dies mit

anderen Abgeordneten bemerkt hatte eilte zu dem Präſidenten und forderte
räſident trotz wiederholten Be

gerte begab ſich Wolf mit noch anderen
dingungsloſe Verſöhnung mit den Eroberern Elſaß Lothringens r und entfernte Penizek mit
predigten und den heiligen Kreuzzug gegen England Alles das drohte 7 t e en en g g e u In r
dank dem Schweigen der autoriſirten Vertreter der öffentlichen Meinun m zu einer gerei in der Journaliſtenloa u nächſten Gängen Unter großem Tumult wurde die Sitzung geſchloſſen

Frankreich
Der Prozefz Henry Reinach

Paris 27 Januar Von 11 Uhr ab war der Juſtizpalaſt von
der unabhängigen franzöſiſchen Preſſe enthalten um den Anſchein zu ver innen und außen mit Polizei beſetzt Auf der Straße befanden ſich nur

Deutſchland eine Verſtändigung mit Frankreich grundſätz wenig Neugierige die Kälte verhinderte größere Anſammlungen
uſtizpalaſtes beſanden ſich außer den Zeugen Advokaten

ournaliſten auch die bekannten Führer der Patriotenliga Der Saal
anz gefüllt 450 geladene Zeugen waren zur Stelle dahinterKen diſten und etwa 20 Perſonen aus dem Publikum

Bureaus aus Waſhington beauftragte nämlich die amerikaniſche Regierung anweſenden Offiziere waren in Civil man ſah die Generale Gonſe und
den amerikaniſchen Botſchafter in Berlin bei dem deutſchen Auswärtigen Pellieux Der Angeklagte Reinach erſchien mit Labori zuſammenAmte Klage wegen der dem amerikaniſchen Oberrichter Chambers ſeitens Madame Henry gen anz in Sch
der deutſchen Beamten zugefügten Beſchimpfungen zu erheben Das J einen lang herabfallenden

Staatsdepartement hat mit dem deutſchen Botſchafter in Waſhington Stuhle vor den Plätzen des
v Holleben bereits verhandelt und obwohl über dieſer Verhandlung der Gerichtshof den Saal Der Präſident forderte in ſehr energiſchem

Tone den Kapitän der Gendarmerie auf jeden Ruheſtörer ſofort hinaus
Deutſchland bereit ſein wird jedes von ſeinen Beamten begangene Unrecht J zubringen und beim mindeſten Widerſtand zu verhaften

Der Vertheidiger Labori las nunmehr ſeine bereits kurz mitgetheilten
konſuls Roſe gefordert haben Weiter wird gemeldet daß Anträge auf Vertagung und führte in ſeiner Begründung ausDr Raffel der Munizipalitätspräſident von Apia ſeinen Abſchied gegenwärtige Prozeß un
verlangt und erhalten hat Dieſe Mittheilung kommt deshalb nicht über Niemand habe eine Wittwe angegriffen die von ſchmerzlichſter Trauer be
raſchend weil es ihm von Anfang an auf Samoa nicht gefiel Anfangs troffen wurde Nein man habe aus der Angelegenheit ein politiſches
1897 iſt er erſt in Apia angelangt ſeine Amtszeit würde nach den ge Manöver gemacht
troffenen Abmachungen noch bis 1900 gedauert haben vorher war er einen letzten gewagten Streich indem ſie ſich nicht ſcheute einem geOberrichter in Oſtafrika geweſen ſtändigen z

Die Beſtimmungen über die Uebungen des Beurlaubten daß Henry ein falſcher Zeuge ein Lügner und Fälſcher war
ſtandes ſind in dieſem Jahre bereits ergangen Die Geſtellungsbefehle Kann
find ſo früh wie möglich zu übermitteln und die Jntereſſen der am meiſten machen

aß und Aufrufe zur Revolte und zur Gewalt
e unter der Maske der Vertheidigung einer troſtloſen Frau und

Hätte doch Frau Henry bedacht wie viele

Labori ſchloß mit einer energiſchen Verwahrung gegen die Ver

heißt es ſchließlich Wird in der Gegend von Tibati wirklich feſter Fuß und heute unmöglich
gefaßt ſo iſt die Möglichkeit vorhanden dem von amtlicher Seite geplanten

Deinem Vater gilt ihre unüberwindliche Abneigung
Meinem Vater wiederholte Hertha Mama Du haſt

mir noch nichts von meinem Vater nichts von meiner Groß Reihe an ihm ſei

J Todt hauchte die Prinzeſſin Todt für mich und

Ein leiſes Pochen an der Thür und Suſanne trat ein
Es iſt ſpät Durchlaucht ſagte ſie und ich habe noch

keine Befehle empfangen
Jch werde mich ſelbſt bedienen widmen Sie Jhre Auf

merkſamkeit ausſchließlich dem gnädigen Fräulein entſchied die
Prinzeſſin

Die Ausſicht ſich wieder putzen zu dürfen verſcheuchte
mer Hertha s

O Mama rief ſie mit ſtrahlendem Geſicht erlaubſt Du
mir wieder das Kleid anzuziehen das ich geſtern Abend trug

Die Prinzeſſin froh des Mädchens Sorgloſigkeit zurück
kehren zu ſehen gab gern ihre Einwilligung ertheilte Suſanne
ihre Anweiſungen und zog ſich in ihr eigenes Ankleidezimmer

eine lebhafte Auseinanderſetzun
r Folge hatte

enry Offizier ſei
Labori s auf Vertagun
des Prozeſſes würde
keinen Nutzen brächten Wenn die
der Prozeß trotzdem nicht ſtattfinden
Der Gerichtshof zog ſich zur Berathung zurück Nach einviertelſtündiger
Berathung fällte der Gerichtshof ſeine Entſcheidung dahin daß die
Vertagung abzulehnen ſei und ſofortige Verhandlung ftattzufinden
habe Labori ſtellte neue Anträge und verlangte man möge ihm be
ſcheinigen daß ſein Klient gegen die Entſcheidung des Gerichtshofes die

aint Auban beantragte in ſeiner Ent
egnung daß die Nichtigkeitsbeſchwerde keine aufſchiebende Kraft haben

darauf daß die Beſchwerde
eines Vertagungsantrages

Der Prozeß der Frau Henry

weil

Nichtigkeitsbeſchwerde einlege

Saint Auban der Rechtsbeiſtand der
Zuge zur Erforſchung der Gegend nach dem Tſchadſee zu Folge zu geben Vertagung und griff Reinach heftig an der ſich der Verantwortung ent

S DZZziehen wolle indem er ihm ſeinen Preßfeldzug gegen die Armee zum Vor
Mama es thut mir leid daß ich Dich kränkte und alle wurf machte

ſprochenen Beweis nicht erbringen könnemeine Selbſtbeherrſchung verlor Aber weshalb haßt mich die Dreyfus würde noch nicht die Schuld Henry s beweiſen und ver
Fürſtin und weshalb entflammt ſie meinen Haß Was habe lange daß da alle Zeugen zugegen ſeien Reinach den verſprochenen Beweis

ich ihr jemals gethan liefere Labori erbat dasNichts Kind i i Poupardin ertheilte dem Generaladvokaten Lombard das Wort wasNichts Kind Nicht Du biſt es die ſie haßt ſondern zwiſchen dem Präſidenten und Labori
Als Labori ſchließlich die Abſicht kund gab Anträge zu

ellen erklärte ihm der Präſident er werde das Wort erhalten wenn die
5 Hierauf entwickelte Lombard ſeine Schlußfolgerungen

mutter geſagt Wer i i Er ſagte Reinach habe das Andenken Henry s grauſam beleidigt er müſſee ſt mein Vater Mama Lebt er oder iſt oaide Rede ſehen Loe derſelben Gerichtseerlet die er ſelhſt gewahtt habe Der

Gerichtshof müſſe die Angelegenheit in der Hand behalten weil er in
regelrechter Weiſe damit befaßt ſei Das Geſchworenengericht ſei kompetent

ntrag den Antrag
abori erwiderte die Vertagung
ungen erſparen die mindeſtens

nung abgelehnt werde ſo werde
urren im Zuhörerraum

er Gerichtshof erkannte ſchließli
Labori s gegen die Ablehnung
aufſchiebende Wirkung habe
gegen Reinach iſt ſomit vertagt

Voransſichtliches Wetter am 20
Bei mehr nach Südoſt dr

iemli iteres ttere l en i blnere Wenn

Du haſt gelebt und geſtrebt
hatte ſ Z ſein Rittergut Kadienen dem Kaiſer als Geſchenk überlaſſen auf Nimmerwiederſehen rief der Arbeiter Maaß in Diesdorf bei

An Berliner maßgebenden Stellen ſcheint Werth darauf Magdeburg ſeiner verſtorbenen Mutter nach als er bei deren Beerdigung
in ühlicher Weiſe drei Hände voll Erde ins Grab warf

en die Religion das
ugs begangen in einerwegen groben Un z

egen den Auferſtehungsglauben

orte auf das Leichengefolge gewirkt

während eines Beſuchs

Da der

warz gekleidet das Geſicht durch
Sie nahm auf einemrèpe Schleier bedeckt

2 Uhr betraterichtshofes Platz

e Vernunft und Phantaſie gleich befremden

Eine politiſche dem Bankrott nahe Partei verſuchte

lſcher eine Apotheoſe zu bereiten Genügt es nicht

aus ſolchem Manne nationalen HerosMan hört während Labori kurz innehält ein krampf
aftes Schluchzen Aller Augen wenden ſich Frau Henry zu die das

Der Präſident ſtellt es Frau Henry

Labori
wenn ich ſie unfreiwillig verletzte

Er verlas Stichworte mit denen vielfach die Spenden

Und das Alles

Man möchte die Strafkammer abſetzen weil man

engen aufgeboten ſind die Aufhebung des
as iſt der Anfang der Erſtickung wie ſollen

Ein Jahr iſt
Ueber dem Geſtänd

Nun ſtrengen

Aber die Wahrheit bleibt ewig beſtehen ob

ffentliche Meinung wird zuletzt die Wahrheit an
abori erörtert dann daß die juriſtiſche Praxis die Vertagung

Daß die Affaire Henry

Dieſe iſt hier

rau Henry bekämpfte die

Redner fügte hinzu man habe Furcht weil man den ver
Er behaupte die Unſchuld

ort zu einer Replik aber der Präſident

Lombard ſchl
abzulehnen
m Lande Au

nar 277 och
Sir

29 Januar Nr 22
Aus der Umgebung

e Eisleben 27 Januar Diebſtahl Vorgeſtern wurde im
Wieſenhauſe während der Theatervorſtellung der Schauſpielerin Fräulein
Albert aus einem Portemonnaie eine goldene Uhrkette und 400 Mk ge
ſtohlen Die von der Polizei ſofort eingeleiteten Erhebungen führten zur
Auffindung der Thäterin welcher die Kette wieder abgenommen wurde
Das Geld war inzwiſchen anderweitig verwandt worden

Gerbſtedt 27 Januar Ernennung Der Gerichtsaſſeſſor
Boethke in Weißenfels iſt zum Amtsrichter bei dem hieſigen Königlichen
Amtsgericht ernannt

r Oberröblingen 27 Januar Ueberfahren Geſtern ereignete
ſich hier ein beſonders ſchwerer Unglücksfall dadurch daß der 11 jährige
Arbeiterſohn Franz Cawlatzki während des Spiels achtlos gegen einen
Laſtwagen lief Der Knabe wurde niedergeriſſen und ein Rad ging ihm
derart über den Kopf daß er einen complicirten Bruch des Oberkiefers
davontrug In Folge der durch die Verletzung herbeigeführten Gehirn
affektion iſt der Zuſtand des Kindes welches in die Halleſche Klinik ge
bracht wurde ein bedenklicher

r Sangerhanſen 27 Januar Einen recht beklagens
werthen Unfall zog ſich die 68 jährige Wittwe Johanna Lüdickehre hieſigen Verwandten dadurch zu daß dieſelbe
beim Zubettgehen verſehentlich den Nachttiſch umſtieß und et als ſie die

darauf ſtehende Lampe auffangen wollte ein Splitter des zerbrechenden
Cylinders in das linke Auge drang Jn Folge der hierdurch erlittenen
e Verletzung mußte die alte Dame kliniſche Hilfe in Halle auf

uchen

r Gebeſee 27 Januar Blutvergiftung Der Schuhmacher
Günther Helbig hatte ſich kürzlich den rechten Handballen mit dem
Meſſer r und die Wunde mit Gummipapier verklebt Als ſich kurz
danach erhebliche Beſchwerden und Anſchwellungen einſtellten wurde H
auf ärztlichen Rath in die Halleſche Klinik gebracht wo eine ſchon weit
vorgeſchrittene Blutvergiftung konſtatirt wurde

Cöthen 27 Januar Kleinbahn Cöthen Kleinpaſchleben
Vorgeſtern fand hier eine Sitzung des Komitees zur Errichtung einer
Kleinbahn Cöthen Kleinpaſchleben ſtatt Jn derſelben gab der Vorſitzende
Herr Kaufmann Eduard Naumann einen kurzen Bericht über die
Arbeiten des engeren Komitees Es wurde bekanntgegeben daß Seitens
des Herzogl Anh Staatsminiſteriums mitgetheilt iſt daß wegen beſtehen
der Konzeſſionsbedingung der früheren Cöthen Halberſtädter Eiſenbahn
geſellſchaft eine Konkurrenz Eiſenbahn weſtlich von Cöthen nicht gebaut
werden darf Dagegen wollte die Herzogl Anh Regierung wegen der
abgekürzten Linie Cöthen Kleinpaſchleben nochmals vorſtellig werden und
ſteht zu erhoffen daß die Herzogl Anh Regierung hierzu die Genehmigung
rhalten wird Die Zinsgarantieſumme iſt von der Firma Burchard K Co
auf 20000 Mk feſtgeſetzt Die Bauausführung der Linie ſelbſt erfordert
wegen der Ueberſchreitung von zwei Staatsbahnlinien Magdeburg Leipzi
und Cöthen Halberſtadt einen erhöhten Baufonds von ca 790000 Mk
Es ſoll ſpäter dahin gewirkt werden auf die weiter projektirten Linien
Maasdorf Edderitz Gröbzig reſp Reinsdorf GlauzigSchortewitz Radegaſt
wegen Mitbenutzung der Staatsbahnüberführung einen Theil der Garantie
ſumme abzuwälzen Zur Aufbringung des nothwendigen Garantiefonds
ſind bereits bewilligt Stadt Cöthen 1000 Mk Vereinsziegelei 200 Mk
Gemeinde Geuz 150 Mk Gemeinde Thurau 300 Mk Gemeide Zabitz
500 Mk Gemeinde Kleinpaſchleben 3000 Mk Es jollen noch bewilligen
Grundbeſitzer ca 7000 Mk und der Kreis Cöthen 6000 Mk Es ſteht
zu erhoffen daß auch der Kreis Cöthen die verlangten 6000 Mk für die
weſtliche Linie nicht verſagen wird

Zokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte in nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 Januar
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienſtag den 31 Januar er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Zuſtimmung zu einem mit dem Bauunternehmer Straube ge
getroffenen Abkommen
Petition Sondershauſen betr Ermäßigung von Anſchlußgebühren
Abſtandnahme von einer Fortſetzung der Verpachtung der Kiesgrube
in Beeſen
Feſtſetzung einer neuen Fluchtlinie für die Oſt und Weſtſeite der
Zenkerſtraße

Ernennnngen und Veförderungen Der Oberſtleutnant beim
Stabe des 7 Thüring Jnfanterie Regiments Nr 96 v Borcke iſt mit
Penſion zur Dispoſition geſtellt und unter Verleihung des Ranges eines
Regiments Kommandeurs zum Kommandeur des Landwehrbezirks
Halle a S ernannt Hauptmann v Heyking im Magdeb Infanterie
Regiment Nr 36 iſt zum überzähligen Major befördert v Stralen
dorff Oberleutnant im Jnf Regt Herwarth v Bittenfeld 1 Weſtfäl
Nr 13 iſt unter Beförderung zum Hauptmann in das Magdeb Füfilier
Regiment Nr 36 verſetzt

Auszeichnuung Der Frau Geheimen Kommerzienrath Dehne
geb Schulze hierſelbſt und dem Kommerzienrath Emil Steckner hierſelbſt
iſt die Rothe Kreuz Medaille dritter Klaſſe verliehen

Dienſtbezeichnung der Lazarethgehülfen Das Armeever
ordnungsblatt veröffentlicht eine Kabinetsordre welche eine Aenderung
der Dienſtbezeichnung der Lazarethgehülfen anordnet Zum Sanitätscorps
gehörige Lazarethgehülfen mit Unteroffiziersrang erhalten die Dienſtbe
zeichnung Sanitätsunteroffizier Bei ihnen werden folgende Dienſtgrade
unterſchieden Sanitätsfeldwebel ſind Oberlazarethgehülfen mit der Be
rechtigung zum Tragen des Offizierſeitengewehrs Sanitätsſergeanten ſind
die übrigen Oberlazarethgehülfen Sanitätsunteroffiziere ſind die bisherigen
Lazarethgehülfen Unterlazarethgehülfen und Lazarethgehülfenvertreter er
halten die Dienſtbezeichnung Sanitätsgefreite und Sanitätsſoldaten Die
Gebührniſſe und Gradabzeichen der Sanitätsfeldwebel bleiben unverändert

Miſſionsvortrag Der letzte Vortrag des Herrn Miſſionar Juſt
findet am nächſten Montag Abends 8 Uhr im großen Saale der Francke
ſchen Stiftungen ſtatt Näheres iſt im Anzeigentheile zu erſehen

Religiöſe Verſammlung Freitag den 29 Januar Abends
8 Uhr wird in der Evangeliſationsverſammlung im Saale des Reichs
hofs Herr Paſtor Simſa über das Thema Ein glückliches Heim
ſprechen Gäſte ſind willkommen Der Eintritt iſt frei

Photographiſche Geſellſchaft Zu dem am Montag den
80 ds Mis Abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen ſtattfindenden Projektions
abende des Herrn Ludwig Lehmann Ein Rundgang durch London
findet hier zum erſten Male der neue Feſt Projektions Apparat Ver
wendung Die Bilder werden in einer Größe von 7 m Höhe und 7 m
Breite projicirt werden Die Proben mit dem neuen Apparat die ſchon
wiederholt von dem Vorſtande und dem techniſchen Ausſchuß der Geſell
ſchaft vorgenommen wurden haben ein ganz außerordentlich ſchönes Re
ſultat gegeben Die Schärfe der Bilder iſt trotz der koloſſalen Ver
rößerung von 64 Dem auf 4900 Dem eine vollkommene Durch
erwendung eines neuen Voigtländer ſchen Objektives iſt es gelungen den

Bildern eine große Plaſtik und gute perſpektiviſche Wirkung zu verleihen
Eintrittskarten ſind auch am Abend in den Kaiſerſälen zu habenStadttheater Als Fremdenvorſtellung bei kleinen v

am Sonntag Nachmittag 3 Uhr Die Jungfrau von Orleans
in Scene ie Vorſtellung beginnt ausnahmsweiſe bereits um 8 Uhr
Abends 7 Uhr gelangt die Oper Martha hierauf die einaktige
Oper Die Nürnberger Puppe zur Aufführung Jnfolge des über
aus großen Andranges hat die Direktion den Gaſtſpielvertrag mit Agnes
Sorma verlängert und gaſtirt die Künſtlerin nochmals am Montag
als Rautendelein in Gerhart Hauptmann s Märchendrama Die ver
ſunkene Glocke Für Dienstag iſt eine Wiederholung die 14 von

Geisha angeſetzt und zwar als Sondervorſtellung bei aufge
hobenem Paſſepartout Abonnement Beamtenbillets haben jedoch
Giltigkeit Das weitere Repertoir der Woche iſt Mittwoch Cyprienne
Donnerstag Lobetanz und Die Nürnberger Puppe Freitag

enende Holländer Sonnabend Der Kaufmann von

enedig WThaüg Theater Am Sonntag Abend findet im Thalia Theater

die erſte Aufführung von Zaza ſtatt Am Sonntag Nachmittag wird bei
kleinen Preiſen Charlotte Birch Pfeiffers immer wieder gern geſehenes
Schauſpiel Dorf und Stadt in Scene gehen Vielfachen Wünſchen aus
dem Publikum doch noch eine W vom Hotel zum Frei zu
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Nr 25 Sonnkag
wenigen Tagen zu Ende am Dienstag bereits findet die letzte Vor
ſtellung ſtatt in welcher ſich ohne Ausnahme ſämmtliche Künſtler ver
abſchieden Jn der morgigen Sonntag Nachmittag Vorſtellung
treten auch die Zwerge wieder auf

Apollo Theater Am 6 Februar findet unter Mitwirkung ſämmt
licher z Zt engagirten Künſtler ein Maskenfeſt betitelt Eine Nacht
im Orient ſtatt welches durch Aufführungen eines eigens für dieſen
Tag engagirtes Damen Ballet einen beſonderen Reiz erhalten ſoll Be
ſtellungen auf reſervirte Tiſche und Logen werden ſchon jetzt im Lokal
entgegengenommen Auch ſind Vorzugskarten zu ermäßigten Entreepreiſen

in allen Verkaufsſtellen zu haben
Das Platzroneert der Regimentskapelle findet am morgigen Sonn

tag auf dem Roßplatz bei Kaſerne 2 ſtatt Das Programm beſagt Prinz
Heinrich Marſch von Eilenberg Ouvertüre zur Oper Tell von Roſſini
Largo von Händel Parla Walzer von Arditi Ulanenritt von Blon Frauen
herz Polka Mazurka von Strauß

Die Gemeindevertretung in Giebichenſtein hält am Dienstag
den 31 d Mts Nachmittags 5 Uhr im Gaſthof zum Mohr eine Sitzung
mit folgender Tagesordnung ab a öffentliche Sitzung 1 Ver
waltungsangelegenheiten 2 Antrag des Halleſchen Kohlenwerks auf
Ermäßigung einer Anerkennungsgebühr Z Beſchlußfaſſung über die
Verwendung der Zinſen des Beyer ſchen Legats 4 Abſchluß eines Ver
trages betreffend Kanallegung 5 Herſtellung eines Entlaſtungs Kanals
an der Ecke der Rain und Burgſtraße 6 Schularztfrage b ge
ſchloſſene Sitzung 7 Wahl eines Schiedsmannes 8 Bauplahſteuer
ſachen 9 Mittheilungen t

Die diesfährigen Rennen des ſächſiſch thüringiſchen Reiter und
Pferdezucht Vereins ſind für Halle auf den 29 und 30 Juli angeſetzt
worden Jn Magdeburg finden die Rennen am 15 und 2 Juli in
Weimar am 11 Mai ſtatt

Aſtronomiſche Erſcheinnngen im Februar 1899 Die
Sonne iſt jetzt 19678000 Meilen von der Erde entfernt und gelangt
am 18 ins Zeichen der Fiſche Jhr Abſtand vom Südpunkte des Hori
zonts wird von einem Mittag zum andern ein weiterer Die Tageslänge
nimmt fortwährend zu Der Mond iſt Neumond am 10 Vollmond
am 25 Er ſieht in Erdnähe am in Erdferne am 22 Mit Aus
nahme Merkurs ſind im diesjährigen Februar alle Planeten ſichtbar
Venus leuchtet jetzt 21 Stunden lang als Morgenſtern die Sichtbarkeits
dauer nimmt aber ab Der röthliche Mars iſt die ganze Nacht hindurch
ſichtbar ſein Standort iſt der Krebs Jupiter ſteht im Skorpion er
iſt von 1 Uhr an zu ſehen Saturn ſteht wie Venus im Schützen und
iſt Morgenſtern In demſelben Bilde befindet ſich der mit bloßen Augen
ſchwer erkennbare Uranus während ſich der teleſkopiſche Neptun in
den Zwillingen aufhält Jn Mondnähe befindet ſich Jupiter am
Saturn am Venus am 7 und Mars am 21 Der Firſtern
himmel zeigt ſich jetzt in der Fülle ſeiner Pracht Wir betrachten ihn
um 9 Uhr Jn 880 funkelt Sirius der hellſte Fixſtern Nordöſtlich
von ihm ſtrahlt der gelbliche Prokyon nördlich bemerken wir die
Zwillinge Kaſtor und den helleren Pollux Oeſtlich von dieſem ſchimmert
Regulus und nördlich von den Zwillingen zieht der Himmelswagen
herauf Rechts von unſerem Meridian ſtrahlen die Sterne des herrlichen
Orion ſo Beteigeuze Bellatrix Rigel und Kappa ferner die drei Sterne
des Gürtels oder des Jakobſtabes endlich iſt in dem genannten Bilde
der Nebel ſichtbar Nordweſtlich zieht der Stier dahin mit dem hellen
Aldebaran und den Sternhaufen der Hyaden und der Plejaden Letztere
werden auch Siebengeſtirn genannt Nördlich vom Orion flackert die
Kapella im Fuhrmann Die Kaſſiopeja ſteht weſtlich vom Himmels
wagen Zwiſchen beiden Bildern iſt der Polarſtern zu finden Die
Verbindungslinie beider Hinterräder des Wagens leitet zu ihm LTief im
N funkelt Wega in der Leier Rechts von dieſer ſteigt die Milchſtraße
empor die erſt eine ſüdliche nachher eine ſüdöſtliche Richtung verfolgt
Sternſchnuppen gehen im Februar von folgenden Bildern aus in den
Nächten vom 5 bis 10 vom Fuhrmann am 15 von einer Gegend
zwiſchen Schlange Krone und Bootes am 20 vom Himmelswagen und

Herkules
Einſtellung eines Strafverfahrens Die ſozialdemokratiſche

Fraktion des Reichtages hat beantragt gegen den Abg Ad Thiele
das ſchwebende Strafverfahren wegen groben Unfugs BVeleidigung von
Offizieren und Unteroffizieren des deutſchen Heeres und wegen Beleidigung
des Hauptmanns Krauſe in Halle a S für die Dauer der Tagung ein
zuſtellen

Groſtfeuer Geſtern Abend gegen 108/ Uhr wurde die Feuerwehr
nach gr Steinſtraße 6 gerufen wo bei Ankunft der Wehr die große
Lindner ſche Wagenfabrik vollſtändig in Flammen ſtand Das
Feuer welches durch die aufgeſtapelten Holzvorräthe reiche Nahrung fand
wurde ſofort mit allen zur Verfügung ſtehenden Kräften angegriffen auch
wurde ſofort Befehl zur Heranziehung aller Reſerven gegeben 5 Minuten
ſpäter kam die Dampfſpritze an der Brandſtätte an wo die Wehr bereits
mit vier Schlauchlinien arbeitete Alsbald konnte auch die Damppfſpritze
miteingreifen und die Berufsfenerwehr erhielt nach verhältnißmäßig kurzer
Zeit kräftige Unterſtützung durch die Freiwillige Feuerwehr die mit allen
Geräthen anrückte Jetzt wurde nun das Feuer mit 15 Rohren an
gegriffen daſſelbe hatte aber bereits eine ſo gewaltige Ausdehnung genommen
daß eine Anzahl Hinterhäuſer des eng bebauten Viertels beſonders aber
die Häuſer Mittelſtraße 2 und 3 ſtark in Mitleidenſchaft gezogen wurden
Angeſichts der großen Gefahr erſchien es nothwendig auch die beurlaubten
Mannſchaften und namentlich ſämmtliche Mitglieder der Freiwilligen
Feuerwehr heranzuziehen Der Thürmer erhielt infolge deſſen Anweiſung
die Feuerglocke anzuſchlagen Der Feuerlärm welcher hier lange nicht ge
hört wurde lockte eine ſehr große Menſchenmenge auf die Beine Gewaltige
emporlodernde Flammen die am nächtlichen Himmel weithin wahr
nehmbar waren zeigten den einzuſchlagenden Weg Um der
Feuerwehr freie Bahn bei der mühevollen Arbeit zu erhalten
mußte die Polizei den ganzen von der gr Steinſtraße Barfüßer
ſtraße Schulſtraße und Mittelſtraße umſäumten Block abſperren Einen
Begriff von der enormen Ausdehnung des Feuers giebt der Umſtand
daß die Dampfſpritze ununterbrochen fünf Stunden in Thätigkeit war ehe
die größte Gefahr als beſeitigt gelten konnte Einige Bewohner der Hinter
gebäude konnten nur mir knapper Noth gerettet werden der Schloſſer
meiſter Zwanzig welcher ſeine ſchwerkranke Ehefrau mit eigener Lebens
gefahr in Sicherheit brachte erlitt einige erfreulicher Weiſe nur leichte Ver
letzungen Als großes Glück muß betrachtet werden daß die aufſprühenden
Funken welche von dem Winde weit fort zum Theil bis zur
Promenade getrieben wurden keinen zweiten Brand an anderer
Stelle verurſachten da ſonſt bei der verhältnißmäßig kleinen Zahl
Feuerwehrleuten Noth geweſen wäre die erforderlichen Mannſchaften
abzukommandiren Erfreulich war es daß auch die Trothaer
Feuerwehr auf der Brandſtätte erſchien und nach Kräften mitarbeitete
Ferner griffen Offiziere die von Feſtlichkeiten aus verſchiedenen Lokalen
kamen ſowie Mannſchaften mit ein um die arg bedrohte Habe der betroffenen
Familien retten zu helfen Die Fabrik iſt vollſtändig niedergebrannt und
das erhebliche Waarenlager vernichtet Gegen 100 Arbeiter ſind durch
den Brand brotlos geworden Heute Morgen dauerten die Aufränmungs
arbeiten noch an um dieſe Zeit waren auch noch einige Schlauchleitungen
im Betriebe

Streik Jn einer geſtern Nachmittag auf Preßlers Berg ab
gehaltenen Verſammlung der ſtreikenden Raffineriearbeiter wurde beſchloſſen
ſolgende Lohnerhöhungen zu verlangen Männliche Arbeiter von 16 bis

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Jm Walhallatheater h der jetzige glänzende Spielplan in wird ein Zuſchlag von 25 Proz gefordert Ferner wird die Wieder

aufnahme der Arbeit von der Bedingung abhängig gemacht daß Maß
gen nicht ſtattfinden und ſämmtliche Ausſtänd ge wieder eingeſtell

erden

Diebfſtahl Vorgeſtern Nachmittag zwiſchen 5 und 6 Uhr wurden
dem hier durchreiſenden Gerbergeſellen B üchting aus Wernigerode aus
dem Warteſaal /4 Klaſſe Kleidungsſtücke im Werthe von 25 80 Mk
geſtohlen der nach Spandau weiter wollte mußte auf den dahin
abgehenden Zug warten Er ſtellte ſeinen verſchloſſenen Koffer unter eine
Bank im Warteſaal und begab ſich nach der Stadt um einige Kleinig
keiten einzukaufen Als er zurückkam mußte er die fatale Entdeckung
machen daß ſein Koffer erbrochen und der ganze Jnhalt beſtehend aus
e gee und Wäſche daraus geſtohlen war Sofort angeſtellte
Nachforſchungen nach dem Diebe waren erfolglos

Unfälle Geſtern wurde der Tiſchler Auguſt Brede in Giebichen
ſtein von Bekannten welche angeblich zum Austrage eines vorher gehabten
Streites widerrechtlich in ſeine Wohnung eingedrungen waren ſo arg miß
handelt daß er außer verſchiedenen geringeren Verletzungen ſehr bedeutende
Kopfwunden erlitt Gelegentlich eines Streites wurde der in einer
hieſigen Fabrik beſchäftigte Schloſſer Otto Hauer während der Vesper
zeit vor dem Fabrikgebäude von einem jähzornigen Arbeitskollegen mittels
deſſen Kaffeekanne ſo heftig gegen den Kopf geſchlagen daß er eine ſchwere
Schädelverletzung davontrug Die Genannten mußten in die Klinik ge
bracht werden

Uhrennepper Jn hieſigen Gaſtwirthſchaften hat ein ſog Uhren
nepper verſchiedene Leute geprellt Der Schwindler giebt vor er müſſe
aus einem dringenden Anlaſſe ſofort verreiſen ſei aber nicht im BVeſitze des
erforderlichen Geldes und müſſe daher ſeine werthvolle Uhr verkaufen Ge
wöhnlich findet ſich unter den Anweſenden auch Jemand der auf die Uhr
mit glänzender Außenſeite hineinfällt um dann ſpäter die Erfahrung
machen zu müſſen daß die werthvolle Remontoiruhr in einem leicht
verſilberten Meſſinggehäuſe ſteckt und das Werk auch beſondere kleine
Eigenheiten hat

Sturz Als der Arbeiter Gottlieb Tyalus von hier einigen
Paſſanten und Kinderwagen ausweichen wollte kam derſelbe ins Stolpern
und ſtürzte unglücklicherweiſe derart daß er einen Bruch des rechten Unter
armes erlitt

Einbruchsdiebſtahl Wie bereits mitgetheilt wurden hier diereiſenden Einbrecher Guſtav Harniſch und Rohre ſammt ihrer Ge

noſſin Jda Janſen die in Elberfeld Hagen Dortmund und anderen
Städten fortgeſetzt ſchwere Diebſtähle begingen verhaftet Wahrſcheinlich
haben die Verbrecher noch vor ihrer Feſtnahme unmittelbar nach ihrem
Eintreffen in Halle einen ſchweren Diebſtahl ausgeführt Einer in der
Marienſtraße wohnenden Wittwe wurden Geld und Schmuckſachen im Werthe
von mehreren hundert Mark geſtohlen Zwar wurden die geſtohlenen
Sachen bei den Dieben nicht vorgefunden einige Dietriche welche die
Einbrecher bei ſich hatten ſchließen aber die betr Thüren wie von der
Kriminalpolizei feſtgeſtellt wurde vorzüglich Jedenfalls haben die Diebe
Zeit gefunden die Werthſachen in Sicherheit zu bringen

Vereins Kalender
Sountag 29 Jannar

Verein der Geſchirrführer 7 Uhr Maskenball Neues Theater
Ortsverband deutſcher Gewerkvereine 8 Uhr Vergnügen

Kaiſerſäle tVeteranenverband 8 Uhr Kaiſergeburtstagsfeier Osburg s Bellevue
Ehem Trarxdorf ſche Volksſchüler 7 Uhr Verſammlung Paradies
Sattlergehülfen 4 Uhr Kränzchen Weißbierſalon
Freundſchaftskreis 7 Uhr Kränzchen Reilsburg
Cröllwitz Allgemeiner Konſum Verein 3 Uhr Generalverſammlung

Sachſenburg Trotha
Giebichenſteiner Athletenklub Atlas 7 Uhr Wintervergnügen Saal

ſchloßbrauerei
Trotha Athleten Klub Gut Kraft 7 Uhr Maskenball Rother Abdler
Dieskau Ver Harmonie 7 Uhr Maskenball bei Lehmann
Glebitzſch 4 Uhr öffentl Vortrag Schlurick bei Kunze

Telegramme und letzte Nachrichten
Verlin 28 Januar Wolff s Bur Das Reich und Preußen

haben 125 Millionen Mark 3prozentige Conſols und 75 Millionen
3prozentige Reichsanleihe an die deutſche Bank in Berlin verkauft
Hierdurch iſt der geſammte diesjährige Bedarf für beide Finanzverwaltungen

gedeckt ſodaß weitere Anleihen in dieſem Jahre nicht mehr zur Ausgabe
gelangen Die übernommenen Beträge werden demnächſt in einem von
der Reichsverwaltung und dem preußiſchen Finanzminiſter zu genehmigenden

Entwurfe zur Subſcription geſtellt
Wiesbaden 28 Januar Wolff s Bur Jm naſſauiſchen Dorfe

Mommolsheim zerſprang bei dem geſtern an Kaiſers Geburtstag ver
anſtalteten Schießen der Mörſer Die umherfliegenden Stücke tödteten
einen Mann Namens Georg Fuchs Der Verunglückte hinterläßt eine
zahlreiche Familie

Rom 28 Januar Hirſch s Bur Graf Soderini der bekannte
Vertrauensmann des Vatikans erklärte die Einladung zur Theilnahme
an der Abrüſtungskonferenz ſei bereits eingetroffen Der Papſt treffe
die Wahl eines geeigneten Vertreters Wie verlautet ſei die Einladung
deshalb erfolgt weil der Papſt wichtige Zugeſtändniſſe in der politiſchen
Kirchenfrage gemacht habe

Paris 28 Januar Wolſf s Bur Jn der Deputirten
kammer wünſchte Caſtelin die Regierung zu interpelliren ob ſie ge
denke der Kriminalkammer des Kaſſationshofes die Reviſion des
Dreyfus Prozeſſes zu entziehen Miniſterpräſident Dupuy forderte
Vertagung der Jnterpellation um einen Monat Caſtelin erklärte ſich
damit einverſtanden

Paris 28 Januar Hirſch s Bur Preſſenſé hielt geſtern
Abend wiederum mit ſeinen Freunden große Meetings zu Gunſten des
Dreyfusprozeſſes ab Das Präſidium führte Mirbeau Nach Beendigung
des Meetings fand zwiſchen Reviſioniſten und Nationaliſten ein heftiges
Handgemenge ſtatt wobei ſelbſt Revolverſchüſſe fielen und zahlreiche
Perſonen verletzt wurden u a der Präſident der Antiſemitenliga Guerin
Es erfolgten mehrere Verhaftungen

Paris 28 Januar Wolff s Bur Das Echo de Paris ver
öffentlicht einen Artikel Quesnay de Beaurepaires in dem dieſer
angiebt daß die Unterſuchung wegen der Bard betreffenden Zwiſchenfälle
nur dem Anſcheine nach von den Richtern Mazeau Dareſte und Voiſin
in Wirklichkeit aber von dem Miniſterpräſidenten Dupuy und dem
Juſtiz miniſter Lebret geführt werde Dieſe ſeien über den Grad der
Schuld gewiſſer Richter in Schrecken gerathen und würden optimiſtiſche

20 Jahren pro Stunde 20 Pf ſolche über 20 Jahre 25 Pf Keſſelhaus
arbeiter 28 Pf für weibliche Arbeiterinnen 14 Pf Für jede Ueberſtunde
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Noten veröffentlichen laſſen um die Oeffentlichkeit darauf vorzubereiten an
die Unſchuld der beſchuldigten Mitglieder der Kriminalkammer zu glauben
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J Kuh Co
87 Grosse Steinstrasse 87

Billige Preise für beste Waaren

29 Januar Seite sBeaurepaire ſagt er werde alle geſetzlichen Mittel erſchöpfen um die Wahr

heit ans Licht zu bringen

Petersburg 28 Januar Meldung des B Die Nowoje
Wremja verbreitet die Lügennachricht daß Prinz Heinrich aus
Hongkong den deutſchen Konſuln in Manila Hoilo und Malolos mit
getheilt habe Deutſchland beabſichtige die Jnſurgenten mit Geld
Waffen c zu unterſtützen wofür es eine Kohlenſtation beanſpruche
Die Nowoje Wremja hätte auch trotz aller ihrer Deutſchſeindlichkeit
auf eine ſo plumpe Erfindung nicht hiueinfallen ſollen

e neCounabericht derHalieschen Bankfirmen vom 28 Januar
Dividende Zins J Conrs
für Prosz termin J No

Hallogehe Stadt Anlelhe von 1883 n 4 99B
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nnkündhar bis 180 aHallevohe Bankvereins Actien 1897 aSpar und Vorschuss Bauk Aetien 1897 4Cönnorn Malzfabrik Aetien 1897/98 12 4Cröllwitz Actien Papierfabrik Actlen 1897 98 14 4

Dürstewitz Kattmannsdorfer Br ind A 1897 98 4 4Klleuburg Kattnu Manufaktur Actien 1897/98 4
Hrauerei Action Feldschlösschen 1897/98 4Glauzig Zekerſabrik Aotien Ii697,/98 4Halle Hettstedter Eisenbahn Aot Litt A 1897/98 4
Hallesche Actien Bierbrauerei Aotion 1897 /96 6/ 14
Holl Maschinenfabrik Aotien 1897 356 1Helleuche Strassenbahn Actien I Ie97 1 n
Hildebrand sche Mjhlenwerk Aetien 1897,98 15
Körbindorf ZAnokerfabrik Action l697/98 eKytff häuserhütte Aktien Maschinenfahrik 1897 10 N
Landsberg dlalzſabrik Actieon Ii897,98 12 4 SNaumhburger Braunkohlen Actien Ilss7 98 18 4 240d2
Nismhberg Malzfabrik Aktien Ileso7 98 7 4 1450
Nienburger Schlossmälzorei Act Ges 1897,/98 8 m
Eackhufn Actien 1897 4 4Riebeek sche Mlontauwerke Actien 1897,/98 12 4 214B
Süchs Thür Braunkohlen Stamm Act 1897 7 c 4 1366Süchu Thür Braunk Stamm Prior Act 1897 i 7
Waldauer Braunkohlen Stamm Actien 1897,981 7 4 1420Wersohen Woisgeu Branuk Stamwm Act 1897 98 18 J 4 2586
Zeitaer Matsohinenfahbrik Actien Schaede 1897,98 20 4 l
Leitzor Varaftlu und Solarölfabrik Acten 1897 8 6 a 117B
Zuekerrafnerie Actien Hallo 1897,/98 8 9 SBruokdorf Nletlebeu Berghau Ver Kuxer 0 Zius o 2
Consol Ilallesohe Pfännersohaft Kuxe 0O Zins 9 z 24060

Dle Kurse der mit bes Papiere verstehen sich in Mark für ein Stdex

WMarktbericht
Sonnabend den 28 Januar
1,10 1,20 Mk Kohlrüben pro Stück
1,10 1,40 Pflaumenmus p Pfd 0,30

Eier pro Mandel
Butter pro Pfund
Zwiebeln 5 Liter 0,40 60,50 Eing Preißelbeeren Pfd 0,30
Kartoffeln 5 Liter 0,25 0,30 Senfgurken pro Pfd 25
Mohrrüben pro Mdl 0,10 0,15 Getr Pflaumen y Pfd 0,25 0,30
Aepfel pro MNandel 0,20 0,70 Kirſchen p Pfd 020 025
Birnen pro Mandel 0,20 0,50 Apfelſchnitte Pfd 0,50
Sellerie pro Stück 0,05 0,08 Enten pro Stück 2,50 3,00
Blumen ohl pro Stück 0,25 0,40 Gänſe pro Stück 3100 6,00Wirſingkohl pro Stück 0,05 0,07 Hähne pro Stück 2,00 20
Weißkohl pro Stück 0,10 0,15 Hühner pro Stück 1,75 250
Braunkohl 2 Stück 0,05 0,08 Tauben pro Paar 1,00 1,10
Rothkohl pro Stück 0,08 0,20 Haſen pro Stück 275 800
Kohlrabi 2 Stück 0,05 Kaninchen pro Slück 0/80 1,00 4

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Die Frau comme il fant Ein bekanntes Buch aus dem Ver
lage der Wiener Mode das dieſen Titel führt lehrt wie ſich die Frau
zu Hauſe und in der Geſellſchaft zu benehmen habe um allen An
forderungen des guten Tons zu entſprechen Wie ſie gekleidet ſein müſſe
erfährt ſie bekanntlich aus der ſelbſt deren ſoeben er
ſchienenes 9 Heft geradezu als ein Lehrbuch der Eleganz und Zweck
mäßigkeit bezeichnet werden muß Der Umſchlag iſt einer der ſchönſten
die das beliebte Blatt bisher gebracht hat und der Jnhalt entſpricht
durchaus den durch die reizende Außenſeite erweckten Erwartungen Preis
des Heftes 45 Pfg Abonnement vierteljährlich 2 Mk 50 Pfg Zu be
ziehen durch alle Buchhandlungen und vom Verlage der Wiener Mode
Wien Wienſtraße

8

70

Wiener Mode

O N Rüättor Fripzigerſtraße 90
V esueche und Angeboto jeder Art werden unter

iberetion an die für den specielhlen Zweck bestgeeignete

Zeitung befördert und einlaufende Oſffertbriete tägheh
dem Auftraggeber zugesandt von der im In und Auslaude

seit vielen Jahren bekannten Central Annonoen ERz pedition
von G L Daube Co Vertreten in allen grösseren Städten

Waſſerſtände Am 27 Jannar Weißenfels Oberp 2,60
28 Januar Hälle unterhalb 4 2,04 Trotha 2,38 27 Januar
Bernburg 2,07 Calbe Unterpegel 1,64 Oberpegel 1,88
Dresden 0,27 Magdeburg 2,54

Zur Beachtung Unſerer heutigen Geſammtauflage liegt ein

Portieren u Vorhang Stoffe

Proſpekt der Firma NICOLAVYV Co in Hanau und Zürich betr
Dr Hommel s Hanematogen bei Depots in allen Apotheken

e

Teppiche u Tisohdecken

in reichhaltiger Auswahl

Zurückgesetzte Mustoer
werden zu bedeutend unter gewöhnlichen Preisen verkauft

0,05 9,08 Mk
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5 Gebote für Kakaotrinker
Coburg den 21 Dez 1898

Ueber die Güte und den vortrefflichen
Geſchmack des mir vor einigen Tagen über
ſandten Kakao bin ich höchſt überraſcht und
kann ich Jhnen nur mittheilen daß ich einen
beſſeren Kakao bisher noch nicht genoſſen
habe obwohl ich ſolchen ſchon von allen
Seiten bezog Da ich nur Kakao trinke ſo
iſt es mir ſehr lieb Jhre werthe Adreſſe er
fahren zu haben und dürfen Sie mich bei
weiterer gleich guter Bedienung zu Jhrem
ſtändigen Abnehmer rechnen ch werde
nicht verfehlen Sie in meinen Bekannten
kreiſen weiter zu empfehlen und bitte vor
läufig Herrn A R und Herrn F G Jhre
Kakaoproben zugehen zu laſſen dieſe Herren
beſtellen beſtimmt

E Kanonenweg
Torgau den 17 Dez 18

Teile Jhnen ergebenſt mit daß auch die
letzten Kakaoſendungen zu meiner vollſten
Zufriedenheit ausgefallen ſind v P

Magdeburg den 22 Nov 1898
Jm Uebrigen bin ich mit dem Kakao ſehr

zufrieden M CMalchin den 15 Januar 1899
Jm Auftrage meiner Frau ſoll ich Jhnen

die Mittheilung machen daß der überſandte
Kakao ihren vollen Beifall hat und ſie ihn
ſogar beſſer findet als allen vorher bezogenen

C KPoſen den 10 Januar 1899
Bitte mir wieder von Jhrem vorzüglichen

Economia 10 Pfd ſenden zu wollen Sendung
vom Oktober war fehr gut ausgefallen

Ka r StWerder a den 23 Nov 1898
Mit der Güte der Waare war ich wie ſtets

vollkommen zufrieden M Lehrer
Stuttgart den 21 Nov 1898

Mit dem jetzigen Kakas bin ich recht zu

eden Frau v DMülheim a den 25 Okt 1898
Theile Jhnen gerne mit daß ich mit

Jhren Sendungen vo
Frau Direktor W

Freiburg den 27 Okt 1898
Beſtätige Jhnen ſehr gern daß ich mit

Jhren Lieferungen zufrieden geweſen bin und
Jhnen auch unter meinen Kollegen viele Ab
nehmer erworben habe Wir trinken keinen
Kaffee mehr weil dieſer ſo ungeſund iſt
ſondern nur Jhren Kakao welcher uns ſehr
gut bekommt und keine Beſchwerde macht

H Obermeiſter
Neuenrode den 21 Nov 1898

Jhr Haferkakao erfreut ſich hier einer
wachſenden Nachfrage A Pfarrer

Neurode den 26 Nov 1898
Der eben erſt empfangene Kakao iſt raſch

vergriffen Jmmer mehr Konſumenten finden
ſich hier für Jhr vortreffliches Produkt Jch

ffe nächſtens eine größere Sendung be
ellen zu können A Pfarrer

Düren den 25 Nov 18898
Die Hütchenſchokolade hat in unſerem Ab

nehmerkreiſe ſehr gut gefallen W P
Miehlen bei Naſtätten deu 26 Okt 1898
Bezeuge Jhnen gerne daß wir mit dem

Kakao ſehr zufrieden ſind und daß ich mir
kein bekömmlicheres Getränk für Kinder
denken kann als Jhr Halb und Halb und
zugleich preiswürdig

i den h a 24 Nov 1t erkakao bin ich zufriauch die Hütchen Schokolade à v
die Puder Schokolade à 80 Pf finden
unſeren Beifall Frau B H

Leipzig den 15 Dec 1898
Als beſter Beweis daß ich ſtets mit Jhrem

Kakao zufrieden bin mag Jhnen die That
ſache dienen daß ich nach wie vor bemüht
bin ihm die Verbreitung zu verſchaffen
welche er durch ſeine Güte verdient Cand R

Röcknitz bei Wurzen den 17 Dec 1898
Bez Leipzig

Erſuche Sie um möglichſt baldige Sendung
Jhrer vorzüglichen Kakaos dieſelben haben
allgemein gefallen Folgt Beſtellung

Frau Direktor M
Trebitſch den 18 Dec 1898

Auf Jhre werthe geſtrige Anfrage erwidere
ich Jhnen daß die letzte Sendung Jhrer Fa
brikate Halb und Halb und Schokolade
diesmal ab Stettin bezogen mich ebenſo zu
friedengeſtellt hat wie alle Jhre früheren
Lieferungen und daß ich bei weiterem Bedarf
gern Veranlaſſung nehmen werde Jhnen
meine Aufträge wieder zu überſchreiben K M

Braunſchweig den 15 Dec 1898
Beſtätige Jhnen gern daß ich mit Jhren
Sendungen von Kakao bezw Schokolade ſtets
zufrieden geſtellt worden bin und auch für
die Folge Jhr Kunde bleiben werde E T

Bunzlau den 4 Dec 1898
Die letzte Kakaoſendung die in Bezug auf
ihre Güte den früheren wieder entſpricht iſt

eingetroffen P LehrerWMurrhardt den 16 Dec 1898
Theile auf Wunſch mit daß wir mit der

letzten Sendung zufrieden waren
Kolberg den 18 Dec 1898

Der jetzige Kakao iſt wieder von alter
Güte und ſchmeckt uns vortrefflich

auptmann v DOffenburg i vaden der 15 Dec 1898

Theile Jhnen mit daß ich noch jeweilt mit
Jhren Kakaoſendungen ſehr zufrieden war

Frau Profeſſor D
Hamburg den 14 Dec 1898

J erſte mir zugeſtellte Sendung war
d und ich muß zugeben daß Jhre Fa

brikate allen anderen als van Houten Gaedke
Reeſe u Wi nn Blooter Mohr welche ich
bis dahin probirt habe und zwar längereZeit vorzuziehen iſt O 8

Rocisdorf bei Vonn den 18 Dec 1888

de iſt gut mitßets zufrieden war e

immer zufrieden war

Erstens Kakao darf nicht Monate oder
Jahre lang beim Händler ge

d iſeher ar zſeenn r er ar oder beſte

Die KakaoCompagnie Theodor Reichardt
G m b Wandsbek Hamburg iſt die einzige

abrik des Continents die mit Ansſchluß des
wiſchenhandels direkt an die Verbraucher liefert

o Kakao darf nach der ZubereitungZweitens keine Fettaugen auf der Taſſe

eigen

denn Kakao iſt deſto leich
ter verdaulich je weniger
er Kakaobutter enthält

Die Kakao Compagnie Theodor Reichardt
G m b Wandsbek Hamburg kann und
darf auf Grund des deutſchen Reichs Patentes
Nr 89251 Kakao bis auf 59/0 entölen während
die anderen deutſchen und ausländiſchen durch den
Kleinhandel vertriebenen Fabrikate durchſchnittlich
300 Kakaobutter enthalten

o Kakao muß frei von GewürzenDrittens und Laugengerüchen ſein

denn das Gewürz ver
drängt den natürlichen
Wohlgeſchmack und die
ungppetitliche Präparg
täon beiſpielsweiſe mit
Salmiak Caunge hinter
läſzt einen Caugengeruch
und iſt nicht geeignet dieLuſt am Kakaogenunßz zu
erhshen

Die Kakao Compagnie Theodor Reichardt
G m b Wandsbek Hamburg liefert ver
bürgt reinen Kakao mit natürlichem aromatiſchen
Wohlgeſchmack

Von ſtark entöltem Kakao ſoll
man auf eine Taſſe eine ge
ringere Menge als von fett
reichem Kakao nehmen

denn ſtark entslter Kakao
hat einen kräftigeren na
es vr lichen Geſechmack eiä
nen weſentlich höheren
Eiweifßzgehalt und iſt
weil ausgiebiger im Gebrauchweſentlieh billiger

Viertens Reichardt s Kakao s haben durch ihre Vor
züglichkeit und Preiswürdigkeit ſich in kurzer Seit
hundertauſende von Freunden erobert

Bei Verwendung von VReichardt s Kakao s
erzielt man durch deſſen größere Ergiebigkeit
höheren Eiweißgehalt und durch die außerordentlich
billigen Preiſe gegenüber den durch die RKlein
händler vertriebenen und vertheuerten Marken eine
bedeutende Erſparniß bei höherem Vähreffekt

e

als der fettreiche Kakgo

Man ſei ſorgfältig bei der ZuFünftens bereitung ins 8
Das KAakaopulver mat ſz
mit etwas friſeh kochen
dem Waſſer zuvor zu er
nem Brei gerührt wer
denz erſt dann giefze man
unter beftändigem Um
rühren kochendes Waſſer
nach

Während man ſich andere ſelbſt ſorgfältig zu
bereitete Kakaos wegen ihres hohen GOelgehaltes und
ſtarken Gewürzes erfahrungsmäßig leicht zuwider
trinkt können Reichardt s Kakaos wegen ihrer
großen Bekömmlichkeit und ihres wirklichen Kakao
geſchmackes ſelbſt von Schwerkranken dauernd ge
noſſen werden

Proben unſerer Fabrikate ſtehen koſtenlos zu Dienſten Unſere Fabrik iſt jetzt im Stande der enormen
Nachfrage zu genügen und mit gewohnter Pünktlichkeit zu liefern

Kakao Compagnie Theodor Reichardt
G m b H

Fahriß Wandsbek Hamburg

alle a
Berlin SW 12 Breslau
Zimmerſtr 92/98 n nſtr 9

kein Laden ein Laden
Frankfurt a

683 IZeil 583
kein Laden Perſonenaufzug kein Laden

Nürnberg Stettin
Am Fallplatz 19 Auguſtaplatz 1 I

zwiſchen Königſir u Pſannenſchmiedg kein Laden

Caſſel
Kölniſcheſtr 14 I Am St Eliſabeth Wall 4 Wettinerſtr 3 I

kein

Hannover
Grupenſtr 17 L

Verſand Abtheilungen in
Laden

Dresden

Schillerſtr 57 kein

Danzig
kein Laden

München
Dienerſtr 18 I

kein Laden

Leipzig
nur für den Stadt u Vorort Verkehr

Lortzingſtr 14 kein Laden

aden

Cöln
Hohenzollernring 18

kein Laden

Stuttgart
Königſtr 314 I

kein Laden

Kakaopreiſe
D DoppelKakao der edelſte Kakao der Welt aufs Pfd

5 entölt verbürgt rein u ſchnell löslich 2,20
Helios Kakao Alt bekannte Marken ſtärker ent 2
Sanitas ölt wie andere Kakao Fabrikate 80
Kamerun deutſchen oder hollädiſchen Ur 80g Economia ſprungs verbürgt rein u ſchnell 60

Laos löslich 409 c verbürgt rein und ſchnell löslich 20weiſſHafer Kakao der wichtigſte Kraftſt
0 r den menſchlichen Körper

r er Kakao Halb und Halb
0 ptima Schokolade 60g r in Pfd Tafeln 12ong 7Hütchen appetitl Schokolade f Eßzwecke 90

Puder reines Kakaopulver mit Zucker 80

Verſand und Beipack Artikel
Preis des derr ackets Preis des Halbpfundpackets

Peccobl Thee Nr 1 8 Thee Miſchung Nr 1 2

2260 2 50Souchong Thee Nr 1 2 a 3 1

2 40 753 1 Thee Sortiments zu 1
Congo Thee Nr 1 A die auch einzeln gegen Brief

2 50marken oder unter Nachnahme
3 lI1 ſabgegeben werden

Donar Oots präpar weiße Haferſpeiſe Pfd Pack 0
Ozamin beſtes aufgeſchloſſenes Hafermehl 30
Maizamin entölier Maispuder ſ Puddings

Flammeris c 0,30
Nezepte befinden ſich auf den Packeten

Bei

von
Vahnbe
pro Pfd

Verſand

Bedingungen Rabatt fallen laſſen

man b

oſtbezügen gewähren wir von 5 Pfund oder 5 Kartonz ab eine Portodergütung
Pfg für jedes Pfund Kakao oder

en von 32 Pfd oder Kartons an gewähren wir außer freier Zuſendung
zw Karton einen Rabatt von 10 Pfg auf Pfennig Kakao jedoch nur 5 Pfg

Auf Donuar Oots Ozamin und müſſen wir die Portovergütung bezw
n den Stadtbezi

an frei Hans nach den betreffenden
berechnet Die Lieferung geſchieht gegen vorherige Kaſſe oder Nachnahme

ei der Fabrik in

chokolade bezw für das Halbpfundpacket Thee Bei

den
en der Verſand Abtheilungen liefern wir von 1 Mk

ororten von 2 Mk an Berpackung wird nicht
Bahnkiſten beliebe

andsbek zu beſtellen

J heit ausgefallen iſt
früher hier kaufte konnte ich nicht vertragen

Colmar a Elbe 17 Dee 1898
theile ich gern mit daß ich mit allen

Sendungen Kakao beſonders auch mit dem
J letzten außerordentlich zufrieden war Qua
lität und Wohlgeſchmack hat nichts zu wünſchen

übrig A HauptmanuWaldmünchen den 29 Dec 1898
Theile Jhnen mit daß die mir aus Nürn

berg zugekommene Sendung Jhrer Fabrikate
nach keiner Richtung zu einer Beſchwerde An
laß gegeben hat ſondern zur vollkommenen

Befriedigung diente KBonn a Rh den 20 Dec 1898
Theile Jhnen hierdurch mit daß ich mit

der Sendung Helios Kakao wie immer zu
frieden bin Juſtizath L

Ludwigsluſt den 19 Dec 1888
Erwidre Jhnen daß ich mit der letzten

Sendung ſehr zufrieden war wie ich denn
überhaupt noch ſtets ganz nach Wunſch von
Jhnen bedient wurde Die Schokoladen

J Hütchen erfreuen ſich unſeres vollen Beifalles
der Kakao iſt tadellos von Geſchmack und
Aroma rau Dr

Hirſchfelde den 22 Dec 18398
Wir ſind außerordentlich gut zufrieden

da Jhr Haferkakao ſehr wohlſchmeckend iſt
und kräftig das fehen wir an unſern ſchwäch
lichen Kindern denen garnichts anders zu
ſagte und wir alle wollen keinen Kaffee mehr

trinken M SosMühlhauſen den 21 Dec 1
Kr Fr Holland

Die aus Jhrer Niederlage Danzig be
zogenen Waaren haben durchweg befriedigt

Sch Poſtverwalter
Liegnitz den 21 Dec 1898

Kann auch zu meiner Freude bezeugen
daß die letzte Bahnſendung im December
wieder zur vollen Zufriedenheit von uns allen
ausgefallen Beſonders Bona und Hütchen
Schokolade finden meine Bekannten und ich
ſo vorzüglich daß ich denke in nicht zu
langer Zeit ſchon wieder eine Bahnſendung

beſtellen zu können M TKöln den 22 Dec 1898
Beſcheinige Jhnen hiermit daß ich u

Jhrer Sendung im Oktober d J ſehr zu
frieden war Jch habe nachdem meinen Be
darf in Jhrer Filiale hier Hohenzollernring
gedeckt Frau S v D

Dortmund den 28 Dec 1898
Theile Jhnen mit daß die letzte Sendung

ich bezog 5 Pfd Haferkakao und 4 Pfd
Eiweißkakao zu meiner vollſten Zufrieden

Den Kakao den ich

er war zu ſchwer für mich Leberkranken
Nach Jhrem Kakao befinde ich mich recht

wohl R LehrerZilly b Halberſtadt den 27 Dec 1896
Bitte um abermalige Zuſendung Jhres

verträglichen Halb und Halb per Nachnahm
und den ſonſtigen alten Bedingungen

Sp Paſtor
Greiz den 31 Dec 1898

Mit der Beſtätigung daß der zuletzt em
fangene Kakao gleich den früheren Sendungen

gut war Frau A GStraßburg den 23 Dec 1898
Erlaube mir mitzutheilen daß ich ſowie

meine Abnehmer mit der letzten Sendung
am 21 Dec cr recht zufrieden ſind

Sergeant 8/193
Hamm i W

A B Alle meine Bekannten wie ich
ſelbſt waren mit der letzten großen Sendung
außerordentlich gut zufrieden d

au
Wittenberg den 31 Dec 1898

Nach Eintreffen der von mir befſlellten
Sendung beſtätige ich Jhnen gern daß der
Haferkakao wieder den gehaltvollen guten

Geſchmack hat Dr CErlangen den 19 Dec 1898
Auf Jhre vor einigen Tagen erhaltene

Anfrage theile ich Jhnen gerne mit daß
ich ſtets ſehr mit Jhren Sendungen zu
frieden war wenn ich auch für mich ſelbſt
wenig brauche hörte ich jedoch immer uur
Lobenswerthes über Jhren Kakao und Jhre
Schokolade bei meinem großen Bekaunten
kreis für den ich nur immer aus Gefällig
keit beſtellte Jch möchte doch faſt ſchon
25 Kiſten von Jhuen erhalten haben

Jhnen nochmals meine vollkkommene Zu
friedenheit von der erſten bis zur letzten
Kiſte verſichernd e ich

L Privatiers Witwe
Jnſterburg den 20 Dec 1898

Antwortlich Jhres gefl Schreibens be
züglich Ausfall der zuletzt von Jhnen
bezogeuen Kakao Sendung die ergebene
Mittheilung daß dieſelbe wie ſtets bisher
zufriedenſtellend geweſen iſt Auch von
Seiten meiner Bekannten denen ich von
gen Ware abgegeben habe iſt nichts bzl
mangelhafter Qualität lautbar geworden
Dieſelben äußerten ſich ſämmtlich auf ent
ſprechende Nachfrage hin mit dem Lezt
empfangenen befriedigend wie vordem Würde
in den erſten Tagen des Monats W
eine neue Sendung aus Jhrer Filiale Danzig
beſtellen Zahlm Aſpirt

Seifersdorf b Goran d 21 Dec 1898
Theile Jhnen mit daß ich jederzeit mit

dem von Jhnen bezogenen Kakao Thee
und Schokolade ſehr zufrieden war was
ich Jhnen gern beſtätige Jch beziehe nun
ſchon 1 Jahre von Jhnen ſeit einiger

eit ab Filiale Breslau und habe noch nie
zur Klage über Jhre Artikel gehabt

M Kaufmamn
Hierdurch kann ich Jhnen mittheilen daß

Jhre legte Sendung Economie Kakao
welche ich am 8 November 1898 von Jhrer
Verkaufsſtelle ans Köln Hohenzollernring 16
bezogen ſehr gut i überhaupt din h
Jhren dungen immer ſehe zufrieden

Frau Ober Poſtſekretär Bonn
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